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I MelinshMMr Uzelillltt

!

Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,10 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen «

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fiinfgsspaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .Redaktionu . Expedition : Roon - Straße 85.

Publicattons-Organ für fämmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant .

^N 181. Sonntag, den 5. August 1883. IX. Jahrgang.

Tagesüberficht.
Berlin , 3 . August . Wie die „ Post " erfährt , sind

! vermittelst Allerhöchster Ordre vom 19 . Juli zu der am 28 .

September stattfindenden Feier zur Einweihung des National -

! Denkmals auf dem Niederwald von hohen Militairs befohlen :

der General -Feldmarschall Graf Moltke ; der General -Adjutant

, Sr . Majestät , General -Feldmarschall Freiherr von Manteuffel ,
Commandeur des 15 . Armeecorps ; der General -Feldmarschall

Herwarth v . Bittenfeld ; der Kriegsminister Bronsart von

Schellendorff ; der Chef der Admiralität General -Lieutenant

v . Caprivi ; fämmtliche commandirenden Generäle des Garde - ,
des 1 . bis 11 . und des 14 . Armeecorps und die General -

Jnspecteure der Artillerie , wie des Ingenieur - Corps und der

Festungen , General - Lieutenants von Voigts -Rhetz und von

Biehler .
Die Taufe des neugeborenen Sohnes des Prinzen und

der Prinzessin Wilhelm wird am 18 . oder 19 . August statt¬

finden ; die Wahl des einen oder des anderen Tages hängt

noch von der Bestimmung des Kaisers ab .
Der Director im kaiserlich deutschen Reichspostamte Budde

ist gestorben .
Die Schritte zur Revision des Patentgesetzes , welche vom

Verein deutscher Ingenieure unternommen wurden , werden

vorerst zu greifbaren Resultaten nicht führen . Bei der

Schwierigkeit der Materie hat die vom Verein mit den Vor¬

arbeiten betraute Commission beschlossen , das Gesetz in Ge¬

meinschaft mit sachverständigen Autoritäten nochmals ganz

durchzuberathen . Auf der General - Versammlung des Vereins

im August d . I . wird daher den Mitgliedern nur Mitthei¬

lung über den Stand der Sache gemacht werden .
Die Hochwasser , welche die Thäler Schlesiens verwüsten ,

lassen von Neuem die Klage laut werden , daß der Nachrichten¬
dienst bei drohenden Uebeschwemuwngen noch immer nicht ge¬

nügend geregelt ist . In Schlesien bestehen nur für die Oder

selbst einigermaßen genügende Vorschriften . Wenn Hochwasser

zu erwarten ist , müssen sofort von Ratibor aus telegrapische

Meldungen an die Unterhalb belegeuen Orte ergehen , damit

die Anwohner ihr Hab und Gut in Sicherheit bringen können .

An den Nebenflüssen ist für den Nachrichtendienst dagegen

wenig oder gar nichts geschehen . Die Folge davon ist , daß

jedes Hochwasser viel Privat - Eigenthum vernichtet , welches bei

rechtzeitiger Meldung der drohenden Gefahr gerettet werden

könnte . Welche Menge « Getreide hätten z . B . bei dem jetzigen

Hochwasser geborgen werden können , wen » rechtzeitig gewarnt
worden wäre . Bei der schrecklichen Ueberschwemmung , welche
im vorigen Herbste und Winter Südwest - und Westdeutschland

heimsuchte , hörte man dieselben Klagen . Am oberen Rheine
waren die früher erlassenen Bestimmungen über den Nachrichter¬

dienst längst vergessen , als sie in Anwendung kommen sollten ,
oder wurden doch so mangelhaft befolgt , daß die belegenen
Orte nur geringen Nutzen hatten ; an der Mosel war der

Nachrichtendienst fast gar nicht organisirt . Als die Ueber¬

schwemmung vorüber war , wurde die Nothwendigkeit einer

generellen Regelung des Nachrichtendienstes allenthälben aner¬

kannt , wie die Nachrichten aus Schlesien aber beweisen , ist es

bis jetzt beim guten Willen geblieben .

In Bezug auf die Entschädigung und die Gebühren

der Gerichtsvollzieher haben der Justiz - und der Finanz -

minister im Einverständniß mit den Ministern des Innern

und für Landwirthschaft , Domänen und Forsten durch eine

allgemeine Verfügung vom 16 . Juli er . bestimmt , daß in

denjenigen Fällen , in welchen die beizutreibenden Geldbeträge
dem Staate gebühren : 1) die allgemeine Verfügung vom

29 . September 1880 , betreffend die Entschädigung der Gerichts¬

vollzieher für die von Verwaltungs - Behörden angeordneten

Amtshandlungen , welche die Leistung des Offenbarungseides
eines Schuldners betreffen ; 2 ) die allgemeine Verfügung vom

19 . November 1882 , betreffend die Berechnung der Gebühren
der Gerichtsvollzieher für die von den Verwaltungs -Behörden

angeordneten , die Leistung des Offenbarungseides eines

Schuldners bezweckenden Amtshandlungen , auch Anwendung

finden , wenn die eben bezeichneten Amtshandlungen von Ver¬

waltungs - Gerichten oder Auseinandersetzungs -Behörden ange¬
ordnet werden .

In der Presse ist vielfach die Rede von einer Zusammen¬

kunft des Fürsten Bismarck mit dem Grafen Kalnoky , welche

in nicht ferner Zeit in Gastein stattfinden solle . Es hatte

aber bisher von keiner verläßlichen Seite bestimmt verlautet ,

daß der Reichskanzler überhaupt Gastein besuchen werde .

„ Unmöglich erscheint dies allerdings nicht
"

, schreibt die

„ Kreuzzeitung
"

, „ aber bevor sich herausstellt , wie die Cur in

Kisfingen dem Reichskanzler bekommt , vermag wohl auch Nie¬

mand positiv eine Reise von dort nach Gastein vorherzusagen .
Wir meinen daher , daß man den vorhin erwähnten Nachrichten

gegenüber vorläufig noch einige Reserve beobachten muß .
Wenn verschiedene Blätter an die angeblich bevorstehende Zu¬

sammenkunft des Fürsten Bismarck mit dem österreichisch -

ungarische » Minister des Aeußeren bereits allerlei politische
Combinationen knüpfen und sogar schon dahin gelangen , zu

errathen , es würden zwischen den beiden Staatsmännern in

Gastein Verhandlungen über das im October des Jahres 1884

ablaufende deutsch - österreichische Bündniß , bezw . über dessen

Verlängerung stattfinden , so können wir unsererseits darin

eben zur Combinationen erblicken , mit welchen wir uns vor

der Hand noch nicht ernstlicher beschäftigen zu müssen glauben .
"

Die Königliche Eisenbahn - Direction zu Hannover ist im

Besonders feierlich werden diesmal die Städte St . Jo¬

hann und Saarbrücken den Tag von Spichern am 5 . August

begehen . Am Morgen findet eine Gedenkfeier am Denkmal

der Gefallenen auf dem St . Johanner Friedhofe statt . Am

Nachmittag wird die feierliche Anheftung des Fahnenbandes

an die Fahne des Krieger - Vereins der beiden Städte erfolgen ,

welches der Kaiser ihm an seinem letzten Geburtstage ver¬

liehen hat .
Der „ Reichsanzeiger

" veröffentlicht die Ernennung Bauer 's

zum General - Superintendenten der Rheinprovinz , Nebe ' s

(Halberstadt ) zum General - Superintendenten Westfalens und

Taube ' s (Bromberg ) zum General - Superintendenten West¬

preußens .
Die Ausführungs - Commission zum Hamburger Zollan -

schlufse ist jetzt ernannt worden . Die schon vor 2 Jahren

durch Bundesrathsbeschluß bezeichneten Regierungen haben

ihre bezüglichen Mitglieder dem Vernehmen nach schon designirt .

Seitens Hamburgs wird als erster Delegirter Senator Dr .

Versmann , seitens des Königreichs Sachsen der Bundesraths -

Vertreter Geheimer Finanzrath Goltz dabei fmigiren . Im

August begiebt sich die Commission nach Hamburg .

Abschluß an die für die Eisenbahn untergeordneter Bedeutung

von Soltau über Walsrode nach Neustadt a . R . angefertigten
Vorarbeiten mit der Vornahme genereller Vorarbeiten auch

für eine Linie von Walsrode nach Hannover beauftragt worden .

In dem Erlaß des Königs vom 21 . Mai über das am

10 . und 11 . November d . I . in den evangelischen Kirchen

und Schulen abzuhaltende Lutherfest waren am Schluß die

weiteren Ausführungs - Bestimmungen dem Cultusminister Vor¬

behalten . In Bezug auf die Schulfeier sind dieselben jetzt

den Provinzial - Schul - Collegien und durch diese den Schul -

Borständen bereits zugegangen . Der Begriff „ evangelischer
"

Schulen ist dahin definirt worden , daß darunter alle diejenigen

Schulen zu verstehen sein , deren consessionell evangelischer

Charakter durch die Stiftung und die Statuten oder durch die

geschichtliche Entwickelung und den tatsächlichsten Bestand

festgestellt ist . Unter denselben Bedingungen sind die katho¬

lischen Schulen auszuschließen ; den Schulen reformirter Con¬

fessio » ist die Feier eigener Entschließung Vorbehalten . Auf
die paritätischen Schulen , da sich aus ihrem Charakter ergiebt ,

daß die kirchlichen Feste der beiden Confessionen seitens der

Schule in gleicher Weise anerkannt werden , hat der allerhöchste

Erlaß Anwendung . An Schulen , in welchen die Feier nicht

begangen wird , bleibt zwar der Unterschiedsbetrieb in regel¬

mäßigem Gange , jedoch sind die Lehrer und Schüler evangelisch
unirter oder lutherischer Confessio « vom Unterricht zu dispen -

siren , um ihnen die Theilnahme au einer anderweiten Feier

zu ermöglichen . Als notwendiger und hauptsächlicher Theil

s

Das Ringen nach Glück .
Roman von Friedrich Friedrich .

(Fortsetzung .)

„ Allein ohne Zögern,
"

sprach Darren weiter , „ habe i
mit der Vollstreckung innegehalten , so bald ich mich von dl
Richtigkeit des aufgefundenen Testaments überzeugt Hab
Hätte die Generalin dies Testament gekannt , so würde sie d

Bestimmungen ihres Testaments anders eingerichtet habe :
denn ihr Charakter war ehrlich und gerecht .

"

„ Es ist doch auffallend , daß das Testament sich nicht i
den Papieren des Generals vorgefunden hat, " warf Thomas ei:

„ Sie haben Recht ; dieser Gedanke kam auch mir anfangs
Sie können mir vielleicht Aufklärung darüber geben , He :
Candidat . Die Generalin hat ja kurze Zeit vor ihrem To !

sich die Papiere ihres Mannes von Ihnen vorlesen lasse :
wie sie mir selbst erzählt hat ; haben Sie das Testament nick
darunter gefunden ? "

„ Nein, "
gab Thomas zur Antwort , ohne daß sich d

Züge seines Gesichts im Geringsten veränderten ; er war dara

gewöhnt , Unwahrheiten mit der größten Ruhe zu sagen .
„ Nun , der Gedanke , daß Sie dasselbe bei Seite geschaf

und unterschlagen haben , liegt ziemlich nahe, " fuhr Darre
fort . „ Ich würde bereits die Aufmerksamkeit des Staats
anwalts auf diesen Punkt gelenkt haben , wenn es für die Sack
selbst von irgend welcher Bedeutung wäre . "

„ Herr Rechtsanwalt , ich werde mich gegen Beleidigunge
zu schützen wissen, "

unterbrach ihn Thomas . „ Ihnen aestek
ich dieselben am wenigsten zu . "

Darren richtete sich empor .
„ Herr Candidat, "

sprach er mit lauter und fester Stimm .
» Sie werden wohl nicht erwarten , daß ich von dem Charakt ,
« »es Mannes die beste Meinung habe , dev seinen Juaenfreun !
ohne von ihm beleidigt zu sein , heimlich beim Staatsanwä
oenuncirt , der dann einen Mann , in dessen Lause er Gab
fteundschaft und freundliches Entgegenkommm genossen i

schändlicher Weise verleumdet , weil dessen Tochter einer Wer¬

bung zurückweist , was ich ihr wahrlich nicht verdenken kann .

Einem Manne , der solches thut , ist auch noch mehr zuzutrauen ,
und damit Sie über mich nicht im Zweifel sind , ich hege gegen

denselben die größte Verachtung ! "

„ Das mir ! " rief Thomas , und seine Augen funkelten .

„ Ja , Ihnen ! Und nun , glaube ich , haben wir uns wohl

genügend auseinandergesetzt . Ich füge noch hinzu , daß Sie

mir einen Gefallen erweisen , wenn Sie mich nicht wieder auf¬

suchen .
"

„ Wir werden uns dennoch wieder sprechen ! " rief Thomas

drohend .
„ Bei mir fruchten Drohungen nicht , Herr Candidat, "

erwiderte Darren stolz lächelnd .

Thomas stürzte fort aus dem Zimmer . Ehe er das

Haus verließ , preßte er einen Augenblick lang die Rechte auf

die Stirne , denn es war ihm , als ob sein Kopf zerspringen

müsse . Eines mußte er sich gestehen : er hatte keine Hoffnung

mehr , und dies fachte eine ohnmächtige Wuth in ihm an .

Er fühlte , daß seine Kräfte ihn zu verlassen anfingen

und eilte fort , um sich in einem Weinkeller zu erfrischen . Hastig

trank er einige Glas Wein , sie gaben ihm neues Leben , wenn

auch nicht neue Hoffnung . Der Schlag , der ihn betroffen ,

war zu hart , und trostlos lag die Zukunft vor ihm , denn im

Uebermuthe des Glückes hatte er durch die Verfeindung mit

dem Conststorialrath die Brücke hinter sich abgebrochen . Dieser

Mann verzieh nie , und wenn er ihn auch durch den Brief ,
den er von ihm besaß , in der Hand hatte , so konnte er doch

nie mehr auf eine Stellung rechnen .
Er würde das Mißgeschick , welches ihn betroffen , leichter

genommen haben , wenn nicht der Gedanke , daß nun seine er¬

bittertsten Feinde über ihn trimnphirten , ihm Peinlich gewesen
wäre . Merkel war mit Lilli verlobt , und ihm — ihm sollte

die Hälfte des Gutes zufallcn . Gab es einen größeren Hohn

des Geschickes !
Er stieß das Weinglas so heftig auf den Tisch , daß es

zerbrach , der Kellner mußte ihm ein anderes bringen . So

war auch sein Glück zerbrochen ; kaum hatte er dasselbe ge¬

kostet , als der süße Traum durch einen Schlag vernichtet war !

Er sann nach , ob er sich an einen anderen Rechtsanwalt
wenden solle . Was gewann er indessen , wenn er auch einen

solchen fand , der bereit war , den Schimmer seines Rechtes

durch einen Proceß zur Entscheidung zu bringen , er sah selbst
ein , daß er nicht gewinnen könne , und er besaß nicht einmal

die Mittel , den Anwalt zu bezahlen . Für den Augenblick
war er freilich nicht in Verlegenheit , denn bei allem Luxus ,
den er sich während seiner kurzen Reise gestattet hatte , war er

nicht im Stande gewesen , die tausend Thaler , welche er durch
den jüdischen Agenten erhalten hatte , auszugeben .

Ein höhnendes Lächeln glitt über sein Gesicht hin , als

er daran dachte , daß der Jude kein
'
Recht besaß , die Summe

von ihm zurück zu verlangen , denn der Wechsel , den er aus¬

gestellt hatte , lautete : Zahlbar an dem Tage , an welchem ihm
die Erbschaft ausgezahlt werde , und dieser Tag trat nie ein .
Der so schlaue Agent hatte sich selbst in einer Falle gefangen .

Plötzlich richtete er sich empor und seine Augen gewannen
neues Leben , ein Gedanke war in ihm aufgestiegen , der ihm

Rettung verhieß . Wenn Reiß von dem Auffinden des Testa¬
mentes noch nichts wußte , so war es leicht möglich , daß er
von ihm noch eine größere Summe erhielt , und mit ihr konnte

er fliehen , in ein anderes Land , nach Amerika , denn er fühlte ,
daß ihm hier mehr und mehr der sichere Boden unter den

Füßen versank .
Wollte er diesen Versuch wagen , so durfte er nicht zögern ,

denn jede Stunde konnte dem Agenten die Kenntniß von der

Vernichtung seiner Ansprüche bringen . Schnell trank er noch

einige Glas Wein , denn dieser Schritt erforderte seinen ganzen
Muth und die größte Unbefangenheit . Reiß durfte nicht ahnen ,

daß sich gegen das Testament der Generali » selbst nur ein

Zweifel erhoben hatte .
Was kümmerte es ihn , daß

"
er einen schändlichen Betrug

ausüben wollte , er hatte sich längst gewöhnt , sein Gewissen

zum Schweigen zu bringen , er wollte Geld haben , gleichviel

um welchen Preis . (Fortsetzung folgt .)



der Schulfeier ist ein Vortrag des Directors oder Lehrers zu
betrachten , welcher der Festversammlung bei de» höheren Schulen
die Bedeutung des Tages vergegenwärtigt . Jedoch ist es in
allen Schulen den Lehrern zur ernsten Pflicht gemacht , sich
der Angriffe auf andere Religions - Gesellschaften zu enthalten ;
auch bei der Wahl der Bücher , welche etwa zur Vertheilung
gelangen , ist entsprechende Rücksicht zu nehmen . Die vollste
Anerkennung der reichen Segnungen , welche das Rcformations -

werk Luthcr 's über Deutschland gebracht , sei mit dieser Rück¬

sichtnahme durchaus vereinbar . Ob noch weitere Bortrüge
seitens der Schüler , Declamationm u . s . w . stattfinden sollen,
ist den Directoren rc . der Schulen unter Zustimmung der Vor¬

gesetzten Behörde zu überlassen , aber jedenfalls soll die Feier
mit Gesang eingeleitct und geschloffen werden . An den Se¬
minaren , welche bei ihrem rein confessionellen Charakter und
der musikalischen Ausbildung ihrer Zöglinge eine reichere Ge¬

staltung der Feier ermöglichen , soll eine solche , namentlich
musikalische, mit Orgelbegleitung rc . stattfinden . Bei den
unteren Volksschulen schließt die große Verschiedenheit der

Einrichtungen die Möglichkeit gleichmäßiger Anordnungen aus ,
doch sollen die Vorschriften des allerhöchsten Erlasses je nach
den Verhältnissen doch zur Ausführung gelangen . Wo möglich
ist die Feier in dcr Kirche abzuhalten . Ueberall soll endlich,
wenn irgendwie angängig , die öffentliche Theilnahme an der

Feier gestattet sein.

Marine .
Wilhelmshaben , 4 . Aug. S . M . Corvette „Bismarck" verholte

heute Nachmittag aus dem Hafen auf Rhede behufs Vornahme der
Probefahrten .

— Der Maune -Jutendanturrath Domeier hat die Geschäfte des
Marine - Intendanten be , der hiesigen Intendantur übernommen . — Der
Schiffbau -Direktor Guyot von der hiesigen Kaiser ! Werst hat sich mit
45lägigem Urlaub nach SUddeutschlano begeben .

Kiel , 3 . Aug . Die Schiffsjungenbriggs „ Musquito "
und „ Rover "

, sind heute Vormittag in Neufahrwasser einge-

troffen . — Durch All . Cab .-Ordre vom 11 . Juni ist bestimmt ,
daß eine Anzahl Seewehrmannschaften 2 . Cl . dieses Jahr zu
einer dreiwöchentlichen Hebung einzubeordern sind . Der Chef
der Admiralität hat nun in weiterer Ausführung dieser Ordre

bestimmt , daß 100 Mann der Secwehr 2 . Cl . vom 1 . bis
20 . Oltober nach Kiel zur Uebung eingezogen werden . Die

Uebung findet auf S . M . S . „ Arcona " statt . In erster
Linie sollen Mannschaften des Maschinisten - und Heizerberufs
eingezogen werden .

Lokales .
^ Wilhelmshaven , 4 . Aug . Behufs Ausführung von

Jnsormaticmssahrten an der Nordseeküste ist S . M . Aviso

„ Pommerania "
, mit dem stellvertr . Chef der Marinestation

der Nordsee , Contre - Admiral Graf v . Monts , an Bord , vor¬

gestern Vormittag in See gegangen und wird wahrscheinlich
am nächsten Mittwoch wieder nach hier zurückkehren.

* Wilhelmshaven , 4 . Aug . Heute mit dem Frühzuge
ist das Ablösungscommando für S . M . Kbt . „ Hyäne " unter
dem Commando des Lieutenant z . S . Meyer I in der Stärke
von 2 Offizieren , 1 Deckoffizier und 41 Unteroffizieren und
Mannschaften nach Hamburg in Marsch gesetzt . — Von

Hamburg aus wird dieses Commando mittelst des der Austra -
lia - Sloman -Linie, Ackiengesellschaft, gehörigen Dampfschiffes
„ Marsala " nach Sidney weiter befördert .

* Wilhelmshaven , 4 . Aug . Am 20 . August werden

Hierselbst diverse domainen -fiscalische Stückländereien zur Ver¬

pachtung gelangen , ebenso am 18 . August die domainen -fis -

calische, vormals Toemffen ' sche Landstelle . Pachtungsluflige
machen wir ans die bezüglichen , in unserem Blatt enthaltenen
Bekanntmachungen der hies . Domainen -Jnspeküon aufmerksam .

Wilhelmshaven , 4. Aug . Die Mitglieder unseres
Schützenvereins , welche morgen das Fest des oldenburgischen
Bundesschießens besuchen werden , gedenken sich durch Miethen
eines ganzen Waggons den Fahrpreis für hin und zurück
ganz bedeutend zu ermäßigen . Es dürfte dieser Umstand
vielleicht noch Manchen veranlassen , an der Fahrt mit Theil
zu nehmen .

* Wilhelmshaven, 4. Aug . Bei günstiger Witterung
soll daS vom Verein „ Frohsinn " beabsichtigte Sommerfest
morgen Nachmittag rm Mühlengarten abgehalten werden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Sande , 4 . Aug . In den Tagen vom 13 . — 26 . Aug .

werden nach einer Bekanntmachung des oldenb . Staatsmini¬
steriums beim hiesigen Gemeindevorsteher Hrn . BrahmS die
Karten und Verzeichnisse über die Enteignungen zur Anlage
des Ems -Jade - Canals , soweit dieselbe die Strecke in der Ge¬
meinde Sande innerhalb des Rayongebietes des Forts III
bei Marienste ! betrifft , zur Einsicht für die betheiligten Grund¬
besitzer ausliegen . Einwendungen gegen die verlangten Ab¬
tretungen oder Ansprüche , welche bei theilweiser Enteignung
eines Grundstücks behufs Uebernahme des Ganzen gemacht
werden sollen, müssen bis spätestens den 3 . September an das
großh . Staatsministerium

'
oder an das Amtsgericht zu Jever

gerichtet werden . Wer diese Frist versäumt , wird später nicht
mehr gehört werden .

Hannover. Wiederholt bringt die königl . Generalcom¬
mission zur Kenntniß der Betheiligten , daß die Befugniß zur
Ablösung durch Vermittlung der . Rentenbank für solche Real¬
lasten , welche geistlichen und Schulinstituten rc . zustehen , ver¬
loren geht, wenn die daraus gerichteten Anträge nicht bis zmn
31 . Dezember 1883 bei ihr eingercicht werden . Wird bis
dahin von dieser den Betheiligten vortheilhaften Einrichtung
kein Gebrauch gemacht, so steht den Verpflichteten nur das
Recht zu, die Reallasten durch Baarzahlung des 25fachen
Betrages des ermittelten Jahreswerthes abzulösen , während
die Berechtigten nnr befugt sind, die Umwandlung der Real¬
abgaben in Goldrente zu verlangen . — Das Beispiel des
Capitäns Webb hat auch hier einen Nachahmer gefunden .
Der etwas angeheiterte Cigarrenmacher Fritz Dietrich aus
Linden begab sich in Begleitung mehrerer Freunde nach dem
sog . Schnellengraben , welcher seit Eintritt des Hochwassers
durch das Herabstürzen der großen Wassermaffen einen in¬
teressanten Anblick bietet . Dietrich , wahrscheinlich ein kühner
Schwimmer , machte sich anheischig, die durch den Sturz des
Wassers in der Ihme hervorgerufenen Strudel zu durch¬
schwimmen, was er auch trotz Abrathens seiner Collegcn ver¬
suchte . Kaum war er in das stark strömende Wasser ge¬

sprungen , so war er unterm Wasser verschwunden . Die Leiche
ist bislang nicht aufgcfundcn .

Lüneburg , 1 . Aug. Die Landdrostei macht bekannt , daß
ihr für das laufende Jahr 3500 M . zu Beihülfen für Auf¬
forstungen zur Verfügung gestellt sind , und fordert auf , sich
zur Bewilligung von Unterstützungen unter der bekannten Be¬
dingung , daß die Aufforstung unter Anleitung eines Sachver¬
ständigen erfolgt und zweckentsprechend ausgeführt wird , zu
melden . Da das Aufforstungsintereffe in unseren Haide¬
gegenden noch ein sehr reges ist und Haideboden , der sich zur
Forstcultur eignet , noch in Menge unbenutzt daliegt , so ist
nicht zu zweifeln , daß sich eine ausreichende Anzahl Bewerber
um eine Beihülfc finden wild .

Hoyll - Ein gewaltiger Baumriese wurde am Sonnabend
in der Röhe von Riede aus dem Bette der Weser ans Tages¬
licht gefördert . Es ist eine Eiche von 26 Meter Länge . In
einer Höhe von 16 Meter von der Wurzel ab hält der Stamm
noch einen Durchmesser von 1 Meter , am Fuße des Stammes
beträgt der Durchmesser 2,30 Meter . Das Holz des Baumes
ist eisenhart .

Vermischtes
— Der Blutproceß von Tisza - Eslar hat mit dem gestern

Freitag erfolgten UrtheilSspmch sein Ende gefunden . Wie es
nicht anders zu erwarten war , sind sämmtkiche Angeschnldigte
von der über alle Maßen ftivol erhobenen Anklage sreigesprochen
worden . In den Motiven des Urtheils wird gesagt , die Klage
sei grundlos gewesen, der rituelle Mord exisüre nicht . Das
Urtheil rehabilitirt die Angeklagten , welche 13 Monate in Un¬
tersuchungshaft geschmachtet, vollständig . Der Staat ist in
die Prozeßkostcn vceurthcclt worden . — Die Antisemiten sind
wüthend und stachelten die Leidenschaften in unglaublicher Weise
an . Dem Vertheidiger Eötvös wurden in der Nacht vor dem
Urtheil Steine in die Fenster geschleudert , verschiedene Häuser
der Juden gingen gleichzeitig in Flammen auf . Die Freige¬
sprochenen sind unter militärischen Schutz gestellt .

— Saarbrücken , 30 . Juli . Ein Bergmannsfest ,
das gestern in Neunkirchen gefeiert wurde , ist durch eine furcht¬
bare Katastrophe gestört worden . Einige Bergleute wollten
ihren Frauen die Einrichtungen der Gruben zeigen und fuhren
mit ihnen in die Grube „ v . d . Heydt "

. Hier wurden sie von
schlagenden Wettern betroffen , deren Weckung eine derartige
war , daß von der 24 Personen zählenden Gesellschaft achtzehn
verunglückte » . Einige blieben sofort tot , die Mehrzahl ist
schwer verletzt .

— Ein unheimlicher Fund . Gestern wurden im neuen
Hafen zu Bremerhaven zwei Beine gesunden , die von einem
Kinde herrühren , welches im Alter von ca . drei Jahren ge¬
wesen sein mag . Das eine Bein ist fast vollständig , das
andere besteht aus dem Unterschenkel mit Fuß . Die Glieder
trieben im Wasser . Es darf wohl angenommen werden , daß
sie von einem der unglücklichen Opfer der „ Cimbria " her¬
rühren .

— Stettin , 1 . Aug . Nachstehende Todesanzeige in
pommerschen Blättern entrollt in ihrer schlichten Sprache ein
Bild von der Tragik des Lebens , wie es ergreifender nicht
gedacht werden kann : „ Todesanzeige . Mein lieber Sohn und
unser guter Bruder , der Schiffskapitän Robert Wahl , hat im
Alter von 39 Jahren seinen Tod im Meere gefunden . Er
ging mit seinem Schiffe „ Emilie " im Oktober vorigen Jahres
von Plymouth nach Stettin ab , wurde am 1 . Dezember vorigen
Jahres in der Nordsee von einem Dampfschiffe angesprochen
und seitdem ist von ihm , der ganzen Mannschaft und dem
Schiffe nichts wieder gesehen und gehört worden . Er folgte
seinem gleichfalls im Meere gebeiteten Vater mit drei Brüdern
und seinem im Kriege gefallenen Bruder . In ihm betrauern
wir meinen letzten hoffnungsvollen Sohn und unseren letzten
geliebten Bruder . Allen seinen vielen hiesigen und auswär¬
tigen Freunden und Bekannten zeigen diese Trauernachricht
statt jeder besonderen Meldung hierdurch aufs Tiefste betrübt
an . Jasenitz , Juli 1883 . Die trauernde Matter und vier
Geschwister . " — Der Vater und vier Söhne im Meeresgrund
gebettet , ein fünfter Sohn ans dem Felde der Ehre gestorben :
welche überwältigende Lebenstragödie in dem engen Raume
eines Schifferhäuschens ! Und solche Fälle sind nicht selten
m unserer Küstenbcvölkerung (N . Stett . Ztg .)

— Chicago , 31 . Juli . Man berichtet von einem
großen Unglück auf der Denver - und Rio - Grande - Eisenbahn .
Als ein Zug östlich vom Wahsatchgebirge über eine das (zum
Gunnison -Fluß führende ) Thal Black Camion überspannende
Brücke fuhr , stürzte er herunter ; von 170 Passagieren sollen
140 getödtet sein.

— Religiöser Fanatismus . Dem „ Kiewljanin " wird aus
Skwira ein Fall erzählt , wo eine Frau , getrieben von reli¬
giösen Fanatismus , sich dem Hungertode aussetzte . Eine jetzt
gänzlich vereinsamt in der Welt dastehende Gntsbesitzerswittwe ,
die durch schlechte Menschen um ihr Vermögen gekommen war ,
beschloß, da sie auf Erden nichts mehr zmn Nutzen der Mensch¬
heit thun zu können glaubte , sich dem Hungertode zu weihen,
um dann vor dem Angesicht Gottes Fürbitte zu thun für hie
sündige Menschheit . Drei Wochen lang nahm sie keine Nah¬
rung zu sich , bis man sie schließlich ganz entkräftet und fast
bewußlsos ins Hospital brachte . Die hier gemachten Versuche,
der Frau Speise zuzuführen , blieben erfolglos , da die Frau
ihre letzen Kräfte im Kampfe wider die Anordnungen des
Arztes aufzureiben drohte . Auch ein herbeigerufener katholischer
Priester vermochte die Frau nicht zur Ueberzeugnng zu bringen ,
daß sie sich selbst morde . Er drohte sie als Selbstmörderin
nicht beerdigen zu wollen , doch diese sagte , es sei ihr gleich-
giltig , wo der Körper ruhe , der Geist werde — dabei zeigte
sie mit dcr Hand gen Himmel — dort sein. Schon waren
22 Tage vergangen , wo die Frau weder Speise noch Trank
zu sich genommen hatte , und noch immer reichten die Kräfte
hin um die energischen Anstrengungen des Arztes zu Nichte
zu machen.

— Auf der Suche . In der Vorhalle zur Börse in der
Burgstraße stand am Montag mittag eine recht Bassermannsche
Gestalt an einen Marmorpfeiler gelehnt — der Mann schien
in philosophische Betrachtungen versunken, denn unverwandt
blickte er zur Erde und beachtete keinen der vielen Herrn Fi¬
nanziers , welche ein - und ausgingen . Einer der Herren
Beamten bemerkte aber den unbekannten Grübler , denn ein
großer Hausse - oder Baisselspekulant konnte er nicht sein , da
er barhäuptig und barfüßig in der Vorhalle des Geldtempels

stand . „ Was suchen sie denn hier ? fragte ihm der Beamte .
Jener räusperte sich und gab mit stoischer Seelenruhe zur
Antwort : „ Een Lotterieloos wat gewinnt " und — ging weiter .

Preis - Räthsel .
Drei Worte nenn ' ich Euch inhaltschwer ,
Die sämmtlich ein Theil nur enthalten ;
Das erste begehrt ein Jeder sehr
Und sucht es stets fest sich zu halte » ;
Das zweite , ein Wort , das Alle verdrießt ,
Vom erst n immer das dritte ist .

Auflösung des Preis,öthsels in Nr . l75 :
„ Ephraim Lessing — Minna v . Raruhelm ."

Edam — Patti — Hermann — Regen — Ambra — Imperativ —
Maßlieb — Lydm — Eber — Schweden — Sarah — Iphigenie —

Natal - - Germersheim .
Es g «gen 27 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel auf

Mila Schnitze hier .

Standesamtliche Nachrichten t
der Stadt Wilhelmshaven s

vom 27 . Juli bis 2 . August 1883 . i
Geboren : ein Sohn : dem Poflgehiilfen M . A . Heymer , dein I

Mar ' ne- Stations -Psarrer G . F . Goedel , dem Sattlermeister G . A . G . z
Schaaf , dem Kesselschmied I . D . I . Riekena ; eine Tochter : dem Ar - 1
beiter I . F . Meyer , dem Todteugräber H . F . W . Tllxeu , dem Schien - I
senarbeiter E . C . Hauenstein .

' -- -
Aufgeboten : Der Bootsmannsmaat in der Kaiserl . Marine »

H . L . Brückner und die E . C . Taddiken . beide zu Wilhelmshaven , der 4
Schmied H . L . H . Schulze und die I . E . Stisss . beide zu Wilhelms - E
haben , der Arbeiter I . F . Th . Permien . Wittwer , und die I . E . H .

'

Schütt , beide zu Wilhelmshaven .
Eheschließungen : Der Feldwebel in der Kaiserl . Marine E . ,

A . W . Streich . Wittwer . und die M . T . Pfahl , beide zu Wilhelms¬
haven . der Bild - und Steinhauermeister C . G . Schäfer . Wittwer , zu :
Wulsdorf und die T . E . Arnold zu Wilhelmshaven .

Gestorben : Sohn des Handlangers S . Fiebig , 1 I . 6 M .
10 T . alt .

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Bant vom 1 . bis 31 . Juli 1883 .
Geboren : Ein Sohn : dem Malergehülfen E . Th . CH . L .

Grimm , dem Malermeister I . F . Hinrichs , dem Arbeiter D . T . Fooken ,
dem Kesselschmied F . C . H . Braunschweiger , dem Arbeiter H . Eben ,
ans dem Dampfer Ehrenfels , dem Tischler F . G . Tücken , dem Werft¬
arbeiter C F . W . Henschke, dem Kaufmann I . A . Daniels , dem Ar¬
beiter O . D . V . Haaren , dem Schmiedegesellen C . A . W . Fischer , dem
Arbeiter W . E . Seeliger , dem Handlanger G . v . Häfen ( todtgeboren ) ,
dem Kaufmann C . W D . Strahlendorff , dem Maurer I . F . C . Wallis ;
eine Tochter : dem Arbeiter C . E . H . Baubach , dem Techniker A . F .
W . Martens , d,m Schmiedegeselle, , N . E . Thiel , dem Heizer I . G . ^
Hoffmann , dem Arbeiter A . Honken , dem Arbeiter I Dannemann , dem L -
Matrosen A . Janzen , dem Kesselschmied L . H . Spindler , dem Schlosser¬
gesellen I . F . Kirsch, dem Fuhrmann G . H . Meentz , dem Schlffser -
gesellen CH . H . Th . Unger , dem Kesselschmied H . W . F . Peters , dem
Tischler -Vorarbeiter K . F . A . Böcker, dem Schmiedege >ellei! G . R .
Haberland . Außerdem wurde 1 uneheliche Geburt ( Knabe ) an emeldet .

Aufgeboten : Der Arbeiter I . F . W Felsch und die l
Wäscherin H . W . I . Klappstein , beide zu Nenbreme » ; der Matrose I . !

Olliger und die M . Block, beide zu Belsort .
Eheschließungen : Der Zimmergeselle F . A . H . Juhls i

und die Schneiderin G . E . C . Padecken , beide zu Nsiibremen ; der
Maler A . PH . G . Zöllner und die Wittwe I . M . Tunke , geb. Lilien- ;
thal , beide zu Belsort ; der Arbeiter I . F . W . Felsch und die H W . i
I . Klappstein , beide zu Neubremeu . !

Gestorben : Carl Friedrich Glawe , 2 I . 11 M . 6 T . alt ; e
Carl Friedrich Jken 4 I . 7 M . 21 T . alt ; Gerhard Anton Christian s
Hinrich Schtär , b I . 2b T . alt ; Carl Heinrich Theodor Busch , I I . l
10 M . 1t T . alt ; Minna Johanna Bröderstorp . 1 I . 8 M . ro Tl f
alt ; Clara Bode . 1 I L M . alt , auf dem Dampfer Ehrensets ; Fran¬
ziska Bode , 3 I . 6 M . alt . aus dem Dampfer Ehrenfels ; Otto Heim .
Albert Ebert , IS I . alt , auf dem Dampfer Ehrenfels ; Marie Fooken , ,
1 I . 2 M . 27 T . alt ; Wittwe G . M . Berends , geb . Ricklefs , 70 I . i
2 M . 23 T . alt ; Fritz Hermann Robert Jähde , 5 M . 22 T . alt ;
die Ehefrau M . Dreher , verw . Bellstaedt , geb . Harms . 41 I . 1 M .
13 T . alt ; Ulrike Auguste Buggisch , 1 I . 5 M . 11 T . alt ; Anna
Therese Trippe , 6 M . 4 T . alt ; Gustav Earl Friedrich Wendelborg .
9 I . 9 M . 2 T . alt .

Standesamtliche Nachrichten >
der Gemeinde Heppens vom 1 . bis incl . 31 . Juli 1883 . l

"

Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter M . I . CH . Ulsmann ,
dem Arbeiter G . E . Sänke , dem Arbeiter I . F . Wende , dem Zimmer¬
mann H . F . Beeker , dem Arbeiter P . Gralfs ; eine Tochter : dem Vor¬
arbeiter I . C . F . Sadewasser , dem Maurer H . A . Beeker . l

Aufgeboten : Der Schmiedegeselle S . I . Konken, wohn¬
haft zu Heppens und die R . C . Janssen , wohnhaft zu Eggelmgen ; der i
Arbeiter C . Humpich und die Dienstmagd A . M . Mecnts , beide wohn - -

hast zu Heppens . i
Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Der Dienstknecht C. F . Möller , 18 I . 2 M .

2 T . alt ; eine Tochter dem Zimmermann M . E . Janssen , 4 I . 7 M .
6 T . alt ; eine Tochter dem Maurer H . A . Beeker , 15 T . alt ; eine
Tochter dem Schenkwirth H . G . Sachtjen , 8 M . 26 T . alt ; ein Sohn
dem Arbeiter L. W . Güst , 3 I . 8 M . 1 T . alt ; die Wittwe T . I .
Nixdors , geb . WLbbcna , 19 I . 6 M . 29 T . alt . Außerdem wurde .
eine uneheliche Todtgcburt (Knabe ) allgemeldet .

— 1872er Tokayer Sanitätswein . I . Gewächs . Wie wir medi¬

zinischen und pharmaceutischen Zeitschriften entnehmen , wurde wieder - >
holt bei der gebotenen vorsichtigen Wahl von Ungarweinen auf die

Vorzüge hiiigewiesen , welche der zur Gesundheitspflege der Kinder im -

portirte echte und alte Wein der Oesterreich - Ungar . Weinhandels - Ge -

s-llschast ( Julius Lubowsky u . Co . , Berlin , Markgrafenstr . 32 ) , dem

Standpunkt der Wissenschaft entsprechend , darbietet . — Als eine beson-
ders hervorragende Spezialität erwähnt Herr Professor Dr . med . Für -

bringer in Jena , daß der Lubowsky ' sche 1872er Tokayer Samtätsweiii
sich als vorzüglich wirkungsreicb in dessen Kinder - Klinik erweist , unv

macht deshalb ses.ie Herren College » daraus aufmerksam , wie düse
Species . ihrer qualitativen Zuverlässigkeit wegen , vorzugsweise zu or-
diniren sich empfiehlt . — Es ist demnach erfreulich , berichten zu können,
daß auch die exakte chemische Untersuchung , welche die Kaiserl . Königl .

österr . chemisch . physiologische Versuchsstation , durch Herrn Professor Dr .
L Roeseler in Wien ,

'
mit dem LnLowsky ' scheil Sanitätswei » vorge -

uommen , Resultate geliefert bat , welche darchnn . daß kaum ein anderes

Kräftigungs . und Reiz,nittel diesem Lubowsky '
schen U -igarwein zur Seile

zu setzen ist - welcher in drei Flaschengrößen zu Originalpreisen laut

Etiquett mit Metallverschkuß und Schutzmarke m Wilhelmshaven aus ,
den bekannten Niederlagen zu bez iehen ist . _ ^ ^

MM- Siehe Inserat über I/vdit«»»,,»« von
vr . me,l . Schrömbgens . ft.

Kirchliche Nachrichten .
( 11 . Sonntag nach Trinitatis .)

Militärgemeinde : Gottesdienst um 9 Vs
Vormittags . Marine -Stations -Pfarrer G oed e l .

Civilgemcinde : Gottesdienst um 11 Uhr Vorm .

Text : Luc . 18 , 9 — 14 . Beichte und Abendmahl .
Jahns , Pastor .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 2 U . 19 M . , Nachm . 2 U . 23 M .

Montag : Vorm . 2 U . 58 M „ Nachm . 2 U . 58 M .



Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs der

Kaiserlichen Marine an Dauer¬
proviant für den Zeitraum vom
1 . October 1883 bis ult . März
1884 und zwar :

für dieNordsee Station
4000 lH Hartbrod aus Weizenmehl,
7600 „ Weizenmehl,
1700 „ Kaffee ,
380 „ Thee,

K für die Ostsee - Station :
25500 kA Hartbrod aus Weizenmehl,

7700 „ Weizenmehl,
1800 „ Kaffee,
385 .. Thee,

soll im Wege öffentlicher Subnnfsron
von uns vergeben werden .

Submissionstermin
am 22 . August er.,

Mittags 12 Uhr .
Offerten sind portofrei und ver¬

schlossen mit der Aufschrift : „ Sub¬
misstonsofferte auf Lieferung von
Proviant zum Termin am 22.
August er.

" an uns — Friedrich¬
straße 11 — hier — bis zum
Beginn des Termins einzureichen .

Die Lieferungs - Bedingungen
liegen in der Registratur der
Marine - Stations - Intendantur zu
Wilhelmshaven , in der diesseitigen
Registratur, in den Expeditionen
desdeutschenSubmissions-Anzeigers,
Berlin, Ritterstraße 55 , und des
Submifsions - Anzeigers „ Cyclop " ,
Berlin , Friedrichstraße 1 , zur Ein¬
sicht aus und werden auch gegen
Baar - Einsendung von M . 1,50
abschriftlich mitgethsilt.

Kiel, den 28 . Juli 1883 .
Kstlsertilsle Iiiimilstililir iler" ' Miiilm ller Ostsee.

Submission .
Die Lieferung von

s 500 l. m Bordsteinen,k . 460 vkn » Sand und
v . 130 okm Kies

zur Herstellungvon Klin
kerstratzen für die II . Ha¬
feneinfahrt in Wilhelms¬

haven
soll im öffentlichen Verfahren zum
Verding gestellt werden .

Zu diesem Zweck ist auf
Sonnabend,

den 11. August d. I .,
Nachmittags 5^ Uhr,
im Geschäftszimmer Nr . 2 der
Hafenbau-Commission Termin an¬
beraumt , zu welchem Angebote mit
der Aufschrift :

„ Lieferung von Bordsteinen , bezw .
Sand und Kies"

portofrei und versiegelt an uns ein¬
zureichen sind.

Die Bedingungen liegen im Vor¬
zimmer unserer Registratur zur Ein¬
sicht aus , auch können Abdrückegegen
0,15 Mk. für den Bogen und gegen
0,60 Mk . für ein vollständigesExem¬
plar, von unserer Registratur be¬
zogen werden .

Wilhelmshaven, 3 . August 1883 .
UahkEküe Ulmm-Lafmbim -

Submission .
Die Arbeitsleistungen und Mc

terialienlieferungen zur Hsrstellun
der Magazine für Gefechtsköpfe un
Gefechtspistolen incl . deren Neber
anlagen auf dem Terrain beit
Schießwollmagazin sollen im öffeni
lichen Verfahren zum Verding gt
stellt werden .

Zeichnungen und Bedingunge
negen in der Registratur Adalber
straße g zur Einsichtnahme aut
auch können daselbst Offerten-Fornnlare gegen Erstattung von 0,50 P

verabfolgt werden .
nMs^ """enten wollen ihre Offertepostfrei und verschlossen bis zm

Freitag ,
den 10 August u. e,
Vormittags 11^ Uhr
an die Registratur einreichen .

^
Im obigen Termin werden di

emgegangenen Offerten in Gegenwart der etwa erschienenen Suk
mittenten eröffnet .

Wilhelmshaven . 27 . Juli 1881
KlüseMes Torpecko -Depoi.

Bekanntmachung .
Folgende domainenftskalischeStück-

ländereien in Wilhelmshaven sollen
am

Montag,
den 20. August cr.

Vormittags um 10 Uhr,
im kleinen Saal des Hotels

„Prinz Heinrich "
an der Kronprinzenstraße Hierselbst,
öffentlich meistbietend verpachtet
werden , nämlich :

Pro 1 . Mai 1884 bis
dahin 18V « .

1 ) Die z . Z . an den Material -
Verwalter Sirahlendorf und Land -
wirth Gerh. Garlichs verpachteten
Gartenparzellen des früheren Ge¬
höftes Lilienburg, groß 1,103 da ;

2 ) die z . Z . an den Milchhändler
von Essen verpachteten Grundstücke
an der Kaiserstraße in folgenden
4 Complexen :

a. von Parzelle
501366 Fl. III 0,7851 Im,

k . von Parzelle
124
125
126

374 Fl . HI 0,1869 Im,
373 „ „ 0,4366 „
372 „ . , 0,1458 .,

zusammen 0,7693 Im,
o. von Parzelle

111 376 Fl . IH 0,6782 lm,
112383 „ „ 0,0132 „

zusammen 0,6914 da.

110
111
124

ä. von Parzelle
377 Fl . III 0,6028 Im,
376 „ „ 0,2229 „
374 „ 0,1443 ..

! Verzeichnisse vom 13 . bis zum 26.
d . M . incl . beim Gemeindevor¬
steher Brahms zu Sande zur Ein¬
sicht für die Betheiligten ausliegen,
und haben alle Diejenigen, welche
Einwendungen gegen die verlangten
Abtretungen und beabsichtigten An¬
lagen zu haben glauben, oder bei
beabsichtigter theilwe

'
.sec Enteignung

eines Grundstücks ( Art . 4 des ge¬
dachten Gesetzes vom 28 . März
1867 ) die Uebernabme des Ganzen
fordern wollen, spätestens bis zum
3 . September d . I . bei Strafe des
Ausschlusses beim Großherzoglichen
AmteJever oder dem Unterzeichneten
Staatsministerium ihre Einwen¬
dungen zu erheben, bezw . das Ver¬
langen auf Usbernahme des Ganzen
zu stellen .

Oldenburg, 2 . August 1883 .
Staatsministerium.

Departement des Innern.
Jansen .

Bekanntmachung.
Wegen Umpflasterung der Göker-

Straße wird dieselbe vom 6 . ds.
bis auf Weiteres für den Fuhrver-
kehr zwischen Markt- und Victoria-
Straße gesperrt werden , was hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Wilhelmshaven , 4 . August 1883 .
Der Amtshauptmann.

I . V . :
L . v . Winterfeld .

Bekanntmachung.
zusammen 0,3700 Im,

zum Gemüsebau und mit der Be¬
rechtigung der AfterverPachtung .

Die Verpachtungs - Bedingungen
liegen während der Vormittags-
Dienststunden in meinem Bureau
zur Einsicht .

Wilhelmshaven, 3 . August 1883 .
Der

Kgl. Domamen - Inspektor .
M e i n a r d u s .

Bekanntmachung.
Folgende domaine.isiskalische

stückländersien in Wilhelmshaven
sollen am .

Montag,
den 20 . August d. I .,
Vormittagsum 10 Uhr,im kleinen Saale des Hotels

„Prinz Heinrich "
an der Kronprinzenstraße hiecselbst
öffentlich meistbietend verpachtet
werden :

Pro 1 Mai 1884 bis
dahin 188? :

1 ) die z . Z . an den Landwirth
H. Gummels zu Ebkerisgs ver¬
pachtete Parzelle 2261131 der Flur
X von Neuende, groß 2 .142 sin ;

2) die z . Z . an den Landwirth
Albert JrpS zu Schaar verpachteten ,
in der Flur X von Neuende ver¬
legenen Parzellen :

Nr . 232>144, groß 0,6508 Im,
233 >144, „ 1,5816 „

" ^45, „ 1,2488 „
zusammen 3,4812 im.

Die Verpachtungs - Bedingungen
liegen während der Vormittags -
Dienststunden in meinem Bureau
zur Einsicht aus .

Wilhelmshaven , 3 . August 1883 .
Der

Kgl . Domainen - Inspektor .
M e i n a r d u s.

Der aos den 7 . ds . Mts . an¬
gesetzte Zwangsverkauf findet nicht
statt .

Kreis, Gerichtsvollzieher .

VmmBM w Krim
Actien - Gesellschaft; G

Grundkapital : SO Millionen Mark ; —
emittirt und dollbezahlt: 8 Millionen

Mark ,
übernimmt die Besorgung des An» und Ver¬
kaufs börsengängiger Wertpapiere
zum officiellen Tagescours der

, Berliner Börse,
sowie bke Ausführung sonstiger bank- und
bvrsengeschäftlicherOrdres, insbesondere auch
die Ausführung von Börsen - Zeitgeschäften
zu co ulantesten Bedingungen .

Die von der Bank in Ansatz gebrachte
Provision beträgt

ailsschlirMch ein Zehntel Kronnl .
Die Hinziefirmg vorr Ainscorrpons ,

Aividenderrscherrren und airsgekoosten
LtrrMen, sowie die ßontroke der Mer-
»oofimgerr , die KinHolung neuer Coupons -
Sogen wird den Kunden der Bank

unter Berechnung des Portos
besorgt. — Verwerthung der in fremder
Münze zahlbaren Coupons einigeZeitvor Verfall zum jeweiligen Börsen -
Course.

Lombard-Darlehrre werden z
65—95 pCt. des Courswerthes auf börsen¬
gängige Werthpapiere je nach Qualität der
zu beleihenden Effeeten zu 6—61/2 pCt. xsr
snmmi franco Provision gewährt .Baar - Depositen werden zur
Verzinsung entgegengenom -
men, es beträgt dieselbe derzeit bei Rück¬
zahlbarkeit ohne vorherige Kündigung 2 pCt.,bei 2 tägiger Kündbarkeit3 pCt-, bei 14tägiger
31/2 pCt ., bei 4 wöchentlicher 4 pCt . und bei
2 monatlicher Kündbarkeit41/2pCt . per Jahr ,
fr ° DA° n allen Spesen . — Wkchsel -
Domicilirung ; Giro - ( Che-,ues.>
Verkehr. _

In dem Leipzigerstraße 95 , parterre ,
befindlichen

^
Wechselgeschüft

^
- er Bank

sorten, sowie von Coupons, der An- und
Verkauf von Effecten re. re zu coulantesten
festen Coursen oder auchje nachWunschzur
Verrechnung auf Grundlage des nächstfolgen¬
den Börsenc-ourses bewirkt, ebenso wird da-
selbfiWber Ausloosung von Effeeten, über
Anlage in börsengängigen Werthpapieren re.
bereitwilligst Auskunft ertherlt ; letzteres
geschieht auch auf an die Bank ge¬
richtete mit Retourmarke versehene
briefliche Anfragen .

Baa ^ Einzahlungen für die Vereinsbank
nehmen alle Reichsbankstellen kostenfrei ent¬
gegen .

Die Direktion.

Tüchtige
Bekanntmachung.

Nachdem seitens der Kaiserlichen
Marine - Hafenbau - Commission zu
Wilhelmshaven gemäß Art . 7 tz 1
des Gesetzes vom 28. März 1867 ,
betreffend die Enteignungen zu
Eisenbahnen , und des Gesetzes vom
17 . Dezember 1878 , betreffend die
Enteignungen zu dem Ems - Jade
Kanal in der Strecke von der
Landesgrenze bei Sanderbusch bis
Wilhelmshaven , mittelst aufgestellter
Karten und Verzeichnisse ein Plan
der Anlage, soweit dieselbe in der
Gemeinde Sande innerhalb des
Rayongebietes des FortsIII bet Mariensiel beiegen ,dem Staatsministerium eingereicht
worden , werden die Karten und

werden bei lohnendem Ber -
diensie für den Verkauf von
im deutschen Reiche gesetzlich
gestatteten Staats - u . Prä¬
mien - Loosen auf Theil-
zcchlungen gegen gute Pro¬
vision und fixen Gehalt
angestellt . Franko - Offerten zu
richten an die Filiale der Bank-
Vereinigung titrun L O« . ,
Frankfurt am Main .

Ich treffe jeden Sonnabend mit
geirolkneüm Kpeck
ostsriesische Waare, auf dem Markte
in Neuheppens ein .
P . Z . Söcker aus Osifriesland.

Krsusv'slsnrsslon
Roonstraße K

WM- Heute Sonntag :

Hanz - Wusik.
Es ladet freundlichst eia

Id . Lrnn8v .
** ****** »*>»«*********1r
r
rr
rrr

Neuende.
Sonntag , de« 3 . Aug.

Großer öffentlicher

wozu freundlichst einladet
C . Tiesler .

tp*********>************

«Leister Ftntz
blvor »Lim«)

der Frauen, sowie alle davon herrühren¬
den Frauenkrankheiten , werden binnen

wenigen Tagen durch Prof . vr . Lieb 'g S

Nx » rrvipl i vlirri il *
auch in den hartnäckigsten Fallen

sür immer beseitige
»DerV «rsand d. -chtrnExamorgivflmd «idtz

genau « Gevrauchsanweisung ^eschiehtPer Naq »
nähme od. Einsendung von Mark 7,SV
und - llei» durch die

Engel -Apotheke

Limburger Käse
in feiner , extra weicher, voüsaftiger
Qualität versenden in Kisten von
ca . 60 Pfd . netto Inhalt, bei Ent¬
nahme von mindestens 3 Kisten zu
Mk . 25 , bei einzelnen Kisten Mk . 27
per Ctr . incl. Kiste, frei ab Bahn¬
hof Jever . Jeder einzelne Stein
in Pergament verpackt pr . 100 Pfd .
Mk . 2 mehr . Versandt nur gegen
Nachnahme .

Molkerei-Genossenschaft
Altgarmssiel bei Jever.

(Eingetragene Genoffenschaft .)
Echten

Kremer Korn
pr. Flasche 35 Pf . empfiehlt

C . H Bredehorn ,
Neueste aß e 7 ( Neuheppens ) .

Vrt .ii Holiton 'Z

o
ksdrlllaulsv L, 1. VS0 lloutSN L Iov0,

UgKJP ia
2n ttadsn in ä6Q mslstsn . keinen vellvL -
t683 -, ( ôlcinitU 'iVLLpen- u. vroxueniianälA .
in Dosen r/aIv0. L 3.30, >/^Lo . 5. Ll. 1.80 u .'/si l<0. Ki Î. 0 95. kreise bitte LU beaedtev .

Prima reine

(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts . Behörde in
Bremen , gez. Dr . Louis Zanke )
ist m Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren Virk «,

.In» «« «:» , II I?.
0Irrl8t !»nl8 , O . !>! . Hoh¬
rs ^ , O . 8olimi «lt in Bel
fort und H . V . in
Kopperhörn.

Der Fabrikant
H » Konl ^Iklr in Groningen.

Auf allen Pasteten ist meine
Firma gedruckt, woraufzu achten bitte .

AMiim Mll MsUglmbeil .
werden billig gereinigt von

Fuhrmann F . Janfsen
in Kopperhörn . _

Aborte und MMgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt.

L>. Hiriroi» , Kopperhörn .
5 . Lotterie Baden-Baden.

Setz- Loose sind stets zu haben in der
Buchhandlung von M . C »
Siefken, Altestraßs 16.
Klm und Verkauf von getra¬
ut . genen Kleidungsstücken, Möbeln,

Betten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens , Krummestraße 1 .
UAinn1» o8 , Baar od . Abzahlung
I Fabrik K

'eiäeuslauker , Berlin.
Geehrte Anfr. werd . sof. beantwort.

Zu verkaufen
50 bis 60 Centner gut gewon¬
nenes Heu bei

Kupke zu Mariensiel.

Zu verkaufen
ein fast neues vollständiges Bett
und ein noch neuer Kleider-
schrank . Näheres in der Ex¬
pedition ds . Bl.

Ein Haufen

bestes Landheu
zu verkaufen .

Näheres in der Exp . ds . Bl .

Zugelaufen
zwei Schaflämmer , zusammen¬
gekoppelt mit einem Wirbelstock.
Abzuholen gegen Erstattung der
Kosten bei Doericht , Kleinestr . 4.

Zu vermiethen
auf sofort eine gut möbl. Stube .

G . Meyer, Augustenstraße .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung und eine
möblirte Stube .

Elsaß, Börsenstraße 33.

Zu vermiethen
per 1. September eine Unter -
Wohnung

Altheppens, Altemarktstr . 155.

Zu vermiethen
2 schöne Wohnungen : 1 Unter¬
wohnung zum 1 . Septbr ., 1 Ober¬
wohnung zum 1 . November.

Z . Hoff . Kopperhörn .
Ein Logis

zu vermiethen bei
Richter, Marktstr . 13.

fLine möblirte Stube nebst
Schlafstube ist an 1 oder

2 Herren billig zu vermiethen. —
Wo, sagt die Exped . d . Bl.
fi^in ruhiger und stiller Mit «
^ bewohner wird gesucht.

Börsenstr. 13, 1 Tr.

Gesucht
für eine zur Zeit abwesende Be-
amtensamilie ein tüchtiges Dienst¬
mädchen. Zu erfragen Königs.
Straße 44 bei Frau Bartz .

Gesucht
ein Malergehülfe auf dauernde
Beschäftigung.

Sedan . F . HinrichS ,
Maler .

Gesucht
auf sofort ein ordentl . Mädchen
für Nachmittag. Näheres in der
Expedition ds . Bl.

Gesucht
ein Schneidergefelle auf sogleich .
H . Schwantje, Schneidermstr.,

Kasernenstraße 1 .

Gesucht
wird ein zuverlässiger Hausknecht

Hernpels Hotel .
Gesucht

ein junges Mädchen rechtlicher
Eltern zur Aufsicht von 2 kleinen
Mädchen von 2 und 3 Jahren .

Näheres Roonstraße 109 , 1 Tr.
sAn zuverlässiger Knecht bei

Pferden findet Dienst.
G . Schnitze ,

Kaiserstraße Nr. 3.

Neu angefertigt und stets vor«
räthig :

MilWffHl!
und

Aeöerweisungs -
Wationak.

Buchdruckerei des Tageblattes.
(KMes Zckloß.)



lls8 Möl - I-Sgki
- von k. ^Iboi'b

liefert gute Arbeit bei billigen Preisen und hält Bettfedern und
Dannen , sowie fertige Betten stets vorräthig.

« A GKsLWtzLNLKG » «
Wäscheüeftranl aus Kiel ,

wohnt am 6 , 7. und 8 . August
in ! ^ II « »< « I.

Seebad Dangast.
vonnensksg rlon T. August cks . Ins . r

Großes Gartenconcert
mit darauffolgendem

SsII .

Bei ungünstiger Witterung wird das Concert im großen
Saale abgehalten .

Um gütigen Besuch bittet ^ » ssLltVI » .

Um mein Lager schnell zu reduciren , habe ich einen

Ausverkauf
einiger Artikel zu außergewöhnlich billigen Preisen angestellt.
Diese Artikel sind : Dotvlas und Hemdentuch 25 , 35 und
40 Pf . per Meter , Gerstenkorn -Handtücher 5 u. 5P Mk.
per Dutzend, halbleinen 40 Pf . per Meter , verschiedene wollene
Kleiderstoffe 60 Pf . per Meter , ferner einen Posten langer
Corfetts sonst 3 Mk. jetzt Ihz Mk. , kegen - pslekoks
§ün vsmen s 8 , 18 u . I2P Mk . , Regenschirme ,
Damen Unterröcke , gehäkelte wollene JBagendecken ,
Gardinen -Reste , lein. Manch etten , Cattun -Kleider ,
Gummi -Regenröcke , Bettdecken , Läufer und reinlein
Taschentücher per Dtzd . 3P , 2P und 2^4 Mk., reinwollene
Buckskin 4 Mk. per Meter , eine Parthie baumw . Strümpfe
L Paar 50 Pf .

l^ neise sinck lllelko !
"

WU

« . ^ Lüvlil « r ,
Roonstraße 103 .

Prima neue
S » L « U GMLOLLLW

empfiehlt

3 Stück 25 Psg .
O . . 1 Hriiiolil t ^

Wilhelmshaven und Belfort .

Kohlen MM WinterLedarf
empfehle gegen baar , ab Waggon frei vors Haus nur bis ult .
August er .

Knabbel - und Stück -Kohle Last Mk. 36.
Toppeltgesiebte Nußkohle Last Mk. 32.
Zechen -Coaks . ^ Last Mk. 36.
Böhmische Flamm -Braunkohle im August

ab Schiff 20 Ctr . 18 Mk .,
Pom Lager ab theurer , ganze Waggon billiger .

L . SvkuIIrv ,
Kaiserstraße 3.

allA6io6MKr Xörpsrsollvoobo , lnskssonäsro äsr
K/Duäor iriiä lliLuso , rvirä von äow Hsrrsii

arik ckis ckss 8sit läu^sr Ä8 lürrkiiwä-
0°«^ ^

rivamritz - ckuirrsv rüllm1iob8t öorvärtsQ r«« lit « i »

8liz ^ 8 «;I » « I« I ' olLUvor 8nr >ltnt ^ n «>iii l,Kon 88
bor -Ii 'Mbö ^

) nl8 sin 2iivsr1ä88iA6r LtärkimMvoiL M8 äsr
Osstsrr .-IlQAkli' . V6iilli9,wäsl8 -6s86llsollakt .Inline lubonstzv ' t 'o . ,
^ 8r8anckt -Xoiitor in Lsrliw , NartrAraksnZtr . 32 , LxxortlnAör in
'Visn , MtzEr8tr . 17 nnkrnsriWLin AMiaollt .

I . «ri , » ol » 8 1873er „ V « in «»8 l » «»r " ü Vi lliixlu -
» ÜI. , ^ 2 klaseiu . 1,

'
»a U . , biittlrrilas .l .rben 7a !' t , II . elviv8 .« I»8

I876sr MsMvinnI - l 'vIrn ^ « ! ' ä ^ klszcde 2,10 N . , u Vz
klssdie 1,10 HI-, ?r «I,eü»sede 50 I' t . nntor nintllollsr ^ ,ns .1x86 cier
Lai86r1 . XoniZI . Osstsrr . Vsr8iioll88tatiow kür

'
k-Vsino nnä obiger

Lollntranariro clor Dü ^nstts in OriAinalvsrpinobnn ^ Lw liWisbon
in 1V ; iIr « Ii » 8l »nv « n von Herren Herrn
I FNN886L , Herrn 1 Uvinpsl , Ilsrrn 8 . Icliinuiiii .

Sommer-Ie ^l
Oesailg - Verelits Frodsiilil

"

Sonntag den 5. August 1883
H im liNllkIsngsvlen ru Koppe ^konn

( C. Rehmstedt ) .
Concert , Gesangs -Vorträge , Prc Lösch eibenschießen

für Herren , Kinderbeluftigungen .
UW ?

" Alles Nähere die Plakate und Programme .

Lntree 40 If ., jür Kinder, welche an den Spielen theil-
nehmen , 10 Gf .

Fechtverba « -
Wilhelmshaven .

General-Versammlung
am Montag den 6 . August cr .

Abends 8 -/2 Uhr
im kleinen Saale des Hotel „ Prinz

Heinrich " .
Tagesordnung :

1 . Wahl eines Comitüs zur Ab¬

haltung einer öffentlichen Fest¬
lichkeit zum Besten des Reichs¬
waisenhausfonds .

2 . Vortrag über den Stand des
Verbandes .

3 . Diverses über Reichsfechtange¬
legenheiten .

Der Borstand .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Dris domlllv

11 » « . 1Hi » t « i > «

iiötel rum Zantor 8otillk8öl, keltort.
hält ihre Restauration , vorzügliche Speisen u . Getränke bestens empfohlen

Jeden Sonntag Nachmittag von 4 Uhr an :
^ LLLL mit Clavierbegleitung. ^

Anstich von ff. Bairisch Bier .
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2 -ll » ite»̂ /nc «̂ Lstsn /
PsDoitet,

Agnialkspsel LZrantis am NZiIss Nor klssoksKtiquekkss
- umZskutrs vor Letruß 6sn llsmsn asr läems

msä . Sobrömbßsns '

Haupt - Agentur7chei Herren Gebr . Dirks , Wilhelms¬
haven . Ferner zu haben bei den bekannten , zahlreichen
Herren Debitanten .

Roonstraße Nr . 101 ,
hält sich bei Bedarf bestens empfohlen .

Särge in allen Größen
von 3 Mk an.

4 stolze«

Schnurrbart
erweckt stets das Interesse der Mädchenwelt .
Ohne Schnurrbart keine Liebe . Ohne
Schnurrbart kein Knß. Wem Schnurr¬
oder Vollbart noch fehlt , der kaufe sich
gleich eine Dose Paul Bosfe 's

Un8taeb « 8 -Lal8Lm
und er wird staunen über den Erfolg .

Ganze Dose 2.58. halbe 1.58

DN " Favorit - Balsam
jür üppigen Kopf -Haarwuchs per Lose

I -» . 2,5 ». — Zu beziehen von

s Paul Bosse , Frankfurt a . M -,
I Schillerstraße 12 . I
Ker -Mtder ! age.

Bairisch Bier von Franz
Erick aus Erlangen , Dort¬
munder Bier a . d . Aktien¬
brauerei Dortmund , Lager
bier a . der Dampsbrauerei
von Th . Fettköter in Jever ,
in Fässern und Flaschen , sowie
Selterwasser aus eigener Fabrik,
hält stets vorräthig und empfiehlt

Zu haben in sämmtlichen feinen Oo -

lonisIvgLron - , D6l1og,tS881VAUr6ll -

und Dr 0Aii 6Ms,iiä 1iuiA 6ii .

Ä.k-stks'L'

LWÜSWLS

WMM
.VANlstS -

KM

locvlÄ'cle - -

WM

Mein großes Lager von

Sävgen
in allen Größen , sowie Leichen -

bekleiöungsgegenstände
pfehle bei Bedarf .

O Holtinnnir ,
Neuheppens , Neuestraße

em°

MK- Kinder , - WU
IdenmmandieKuhmilch mit Zusatz von

Timpe 's Kindernahrung
reicht , gedeihen blühend .

Ein Versuch überzeugt .

Lager bei <sl « l »r . I » l « Ii 8 .

MM» . N» Vö»
Sonntag den 5 . August bei günstiger

Witterung :

Großes

Prämien -Schießen,
woran sich auch Nicht - Mitglieder
betbeiligen können .

Die Schieß -Commisfion

Außerordentliche
General-Versammlung

am Montag den 6 . August .
Der Borstand .

llmiik Kumor.
Der Ausflug nach Jever findet

nicht statt .
Der Borstand .

Der angekündigte Extrazug nach

Jever wird nicht abgelaffen .

1 i > « » »
Die Gesangstunden beginnen am

Dienstag , 7 . d . M . , wieder regelmäßig .
Vollzähliges Erscheinen erwaiE

Der Borstand .

BLcker-Jmm «g
Wilhelmshaven .
i 8 r> in m Inn zx

Sonntag , den 5 . August cr . ,
Abends 6 Uhr ,

im Locale des Herrn E . Oetcken ,
Königsstraße 49 .
Tagesordnung :

1 . Bericht über den Verbands¬

tag in Göttingen .
2 . Verschiedenes .

Pünktliches und zahlreiches Er¬

scheinen dringend erwünscht .
Der Borstand .

Bekanntmachung.
General-Versammlung

der
Zimmerer , Tischler u . Holz¬
arbeiter von Wilhelmshaven

und Umgegend
am Sonntag den 5 . August 1883

Nachmittags 3 Uhr anfangend
im Saale der Burg „ Hohenzollern

" .

Tagesordnung :
1 . Wiedervorlage der Beschlüsse vom

29 . April cr . bctr . Abänderung
der Statuten .

2 . Rechnungs - Ablage .
3 . Verschiedenes .

Rückständige Beiträge muffen bis

dahin entrichtet werden .
Um zahlreiches Erscheinen wird

ersucht .
Der Borstand .

Kkrint .
Sonntag den 5 . Auaust Nachmittags

31/2 1D>r :
Generalversammlung .

Tagesordnung :
1 . Rechnungsablage .
2 . Wahl eines Vorstandes .
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand

Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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